
LANDESWAHLBEHÖRDE FÜR DAS LAND KÄRNTEN 

 

V E R L A U T B A R U N G 
 

des Endergebnisses der Kärntner Landtagswahl vom 05. März 2023 und Kundmachung 
der gemäß §§ 82 Abs. 4 und 82 b Abs. 4 der Kärntner Landtagswahlordnung 1974, K-LTWO, 
LGBl. Nr. 191, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 70/2022, von der Landeswahlbehörde als 
gewählt erklärten Bewerber. 

a.) W a h l k r e i s  1 

Anzahl der Wahlberechtigten 119.968 

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 82.758 

Ungültige Stimmen (Detaillierung siehe Tabelle I auf Seite 7) 1.161 

Gültige Stimmen 81.597 

  
Parteisummen 

Liste Partei (Stimmen) 

1 SPÖ 33.919 

2 FPÖ 15.275 

3 ÖVP 12.381 

4 KÖFER 9.015 

5 GRÜNE 4.523 

6 NEOS 3.290 

7 VÖ 2.687 

8  STARK    72 

9 BFK         435 

 

Erstes Ermittlungsverfahren: 

Zahl der zu vergebenden Mandate:        10 

Wahlzahl:      8.160 

Zu erreichende Vorzugsstimmen/Wahlpunkte für ein Vorzugsstimmenmandat gem. § 82 Abs. 

2 K-LTWO:     2.720  

Auf Grund des Wahlergebnisses entfällt gemäß § 81 K-LTWO auf die einzelnen 
wahlwerbenden Parteien nachstehende Zahl von Mandaten (Berechnung siehe Beilage): 
 

SPÖ 4 

FPÖ 1 

ÖVP 1 

KÖFER 1 

 

 

Zahl der Restmandate:  3 



Zahl der auf jede Partei entfallenden Reststimmen: 

SPÖ 1.279 

FPÖ 7.115 

ÖVP 4.221 

KÖFER 855 

GRÜNE 4.523 

NEOS 3.290 

VÖ 2.687 

STARK 72 

BFK 435 

 

Folgende Bewerber wurden als gewählt erklärt: 

SPÖ 
1. Mag. Dr. Kaiser Peter (18.735 Vorzugsstimmen, iwF kurz „VZS“) 
2. Dr.in Schaunig-Kandut Gabriele (3.648 VZS) 
3. Scherwitzl Andreas 
4. Feistritzer Ruth 

FPÖ 
1. Mag. Darmann Gernot (4.877 VZS) 

ÖVP 
1. Gaggl Johann Herbert 

KÖFER 
1. Köfer Gerhard (4.104 VZS) 

b.) W a h l k r e i s  2 

Anzahl der Wahlberechtigten 117.583 

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 85.752 

Ungültige Stimmen (Detaillierung siehe Tabelle I auf Seite 7) 1.355 

Gültige Stimmen 84.397 

  
Parteisummen 

Liste Partei (Stimmen) 

1 SPÖ 32.731 

2 FPÖ 21.196 

3 ÖVP 16.759 

4 KÖFER 7.581 

5 GRÜNE 2.465 

6 NEOS 1.586 

7 VÖ 1.603 

8 STARK 95 

9  BFK 381 

 



Erstes Ermittlungsverfahren:  

Zahl der zu vergebenden Mandate:        10 

Wahlzahl:      8.440 

Zu erreichende Vorzugsstimmen/Wahlpunkte für ein Vorzugsstimmenmandat gem. § 82 Abs. 

2 K-LTWO:     2.813  

Auf Grund des Wahlergebnisses entfällt gemäß § 81 K-LTWO auf die einzelnen 
wahlwerbenden Parteien nachstehende Zahl von Mandaten (Berechnung siehe Beilage): 
 

SPÖ 3 

FPÖ 2 

ÖVP 1 

 
Zahl der Restmandate:  4 
 
Zahl der auf jede Partei entfallenden Reststimmen: 
 

SPÖ 7.411 

FPÖ 4.316 

ÖVP 8.319 

KÖFER 7.581 

GRÜNE 2.465 

NEOS 1.586 

VÖ 1.603 

STARK 95 

BFK 381 

 

 

Folgende Bewerber wurden als gewählt erklärt: 

SPÖ 
1. Ing. Fellner Daniel (3.708 VZS) 
2. Leikam Günter  
3. Mag.a Arpa Claudia  

 
FPÖ 

1. Ofner Josef (4.002 VZS) 
2. Trettenbrein Harald  

 
ÖVP 

1. Gruber Martin (8.793 VZS) 
 

  



c.) W a h l k r e i s  3 

Anzahl der Wahlberechtigten 94.476 

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 66.366 

Ungültige Stimmen (Detaillierung siehe Tabelle I auf Seite 7) 889 

Gültige Stimmen 65.477 

  
Parteisummen 

Liste Partei (Stimmen) 

1 SPÖ 27.195 

2 FPÖ 17.042 

3 ÖVP 8.417 

4 KÖFER 6.154 

5 GRÜNE 2.789 

6 NEOS 1.604 

7 VÖ 1.644 

8  BFK 283 

9  KPÖ        349 

Erstes Ermittlungsverfahren: 

Zahl der zu vergebenden Mandate:          8 

Wahlzahl:       8.185 

Zu erreichende Vorzugsstimmen/Wahlpunkte für ein Vorzugsstimmenmandat gem. § 82 Abs. 

2 K-LTWO:     2.728  

Auf Grund des Wahlergebnisses entfällt gemäß § 81 K-LTWO auf die einzelnen 

wahlwerbenden Parteien nachstehende Zahl von Mandaten (Berechnung siehe Beilage): 

SPÖ 3 

FPÖ 2 

ÖVP 1 

 

Zahl der Restmandate:   2 
 
Zahl der auf jede Partei entfallenden Reststimmen: 

SPÖ 2.640 

FPÖ 672 

ÖVP 232 

KÖFER 6.154 

GRÜNE 2.789 

NEOS 1.604 

VÖ 1.644 

BFK 283 

KPÖ 349 



Folgende Bewerber wurden als gewählt erklärt: 

SPÖ 
1. Dr. Prettner Beate (3.257 VZS) 
2. Ing. Rohr Reinhart (3.183 VZS) 
3. Albl Günther (2.967 VZS) 

 
FPÖ 

1. Baumann Erwin (4.044 VZS) 
2. Linder Maximilian (3.112 VSZ) 

 

ÖVP 
1. Köfer Willi Robert 

 

d.) W a h l k r e i s  4 

Anzahl der Wahlberechtigten 96.902 

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 72.558 

Ungültige Stimmen (Detaillierung siehe Tabelle I auf Seite 7) 1.059 

Gültige Stimmen 71.499 

  
Parteisummen 

Liste Partei (Stimmen) 

1 SPÖ 24.117 

2 FPÖ 20.816 

3 ÖVP 14.080 

4 KÖFER 7.799 

5 GRÜNE 1.899 

6 NEOS 1.360 

7 VÖ 1.257 

8  BFK   171 

Erstes Ermittlungsverfahren: 

Zahl der zu vergebenden Mandate:          8 

Wahlzahl:       8.938 

Zu erreichende Vorzugsstimmen/Wahlpunkte für ein Vorzugsstimmenmandat gem. § 82 Abs. 

2 K-LTWO:     2.979  

 
Auf Grund des Wahlergebnisses entfällt gemäß § 81 K-LTWO auf die einzelnen 
wahlwerbenden Parteien nachstehende Zahl von Mandaten (Berechnung siehe Beilage): 
 

SPÖ 2 

FPÖ 2 

ÖVP 1 



Zahl der Restmandate:  3 
 
Zahl der auf jede Partei entfallenden Reststimmen: 

SPÖ 6.241 

FPÖ 2.940 

ÖVP 5.142 

KÖFER 7.799 

GRÜNE 1.899 

NEOS 1.360 

VÖ 1.257 

BFK 171 

Folgende Bewerber wurden als gewählt erklärt: 

SPÖ 
1. Lagger-Pöllinger Marika  
2. Seiser Herwig 

 
FPÖ 

1. Angerer Erwin (7.330 VZS) 
2. Staudacher Christoph (5.321 VZS) 

 
ÖVP 

1. Mag. Schuschnig Sebastian (3.127 VZS) 

 

Zuweisungen im zweiten Ermittlungsverfahren: 

 

Zunächst wird gemäß § 82a K-LTWO festgestellt, dass nur jene Parteien einen Anspruch auf 

Zuweisung von Restmandaten im Wahlkreisverband haben, die einen Verbandswahlvorschlag 

gültig einbrachten und denen außerdem bereits im ersten Ermittlungsverfahren ein Mandat 

zugefallen ist, oder die 5 % der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen erreicht haben. 

Die wahlwerbenden Parteien SPÖ, FPÖ, ÖVP und KÖFER haben im ersten 

Ermittlungsverfahren zumindest 1 Mandat erreicht.  

Die wahlwerbenden Parteien GRÜNE (3,85 %), NEOS (2,59 %), VÖ (2,37 %), STARK (0,06 

%), BFK (0,42 %) und KPÖ (0,12 %) haben weniger als 5 % der insgesamt abgegebenen 

gültigen Stimmen erreicht. 

Die wahlwerbenden Parteien SPÖ, FPÖ, ÖVP und KÖFER nehmen sohin am 2. 

Ermittlungsverfahren teil. 

Zahl der insgesamt zu vergebenden Restmandate:  12 

 Summe der Reststimmen:  

1 Peter Kaiser – Sozialdemokratische Partei Österreichs (SPÖ) 17.571 

2 Die Freiheitlichen in Kärnten (FPÖ) 15.043 

3 Martin Gruber - Kärntner Volkspartei (ÖVP) 17.914 

4 Gerhard Köfer – Team Kärnten (KÖFER) 22.389 

 



Die im Wahlkreisverband zu vergebenden Restmandate werden daher folgendermaßen 

verteilt: 

SPÖ 3 

FPÖ 2 

ÖVP 3 

KÖFER 4 

Folgenden Bewerbern wurde daher ein Restmandat zugewiesen: 

SPÖ 
1. Mag. Dr. Kaiser Peter   
2. Dr.in Prettner Beate   
3. Ing. Fellner Daniel   

 
FPÖ 

1. Angerer Erwin    
2. Mag. Darmann Gernot   

 
ÖVP 

1. Gruber Martin    
2. Mag. Schuschnig Sebastian  
3. Mag. Malle Markus 

 
 

KÖFER 
1. Köfer Gerhard    
2. Klocker Gerhard 
3. Mag. Koschat-Koreimann Marina 
4. Smrtnik Franz-Josef 

 
 

Klagenfurt am Wörthersee, am 08. März 2023 
 

Für die Landeswahlbehörde: 

Der Landeswahlleiter: 
Mag. Dr. Dieter Platzer, MAS 

 
 
 
 
 
 


